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K0007 Heilungserfolg mit Wasserlinsen Elixier bei Blasenpolyp 

Patient R. F-J.: männlich


Krankengeschichte: „Durch eine Routineuntersuchung im Frühjahr 1994 hat mein 
Hausarzt Dr. H. einen Polyp an der inneren Blasenwand festgestellt. Es folgte eine 
Überweisung zum Facharzt (Urologie). Der Facharzt bestätigte die Diagnose und wollte 
eine operative Blasenspiegelung vornehmen und gleichzeitig den Polypen entfernen. 
Dies lehnte ich ab und wurde am 01.07.1994 bei Ihnen vorstellig. Da ich Ihre 
Anweisungen nicht hundertprozentig einhielt und das Einnehmen oftmals vergaß, 
wuchs der Polyp und mein Hausarzt sprach nun (August 1994) von einem Tumor und 
ich sollte mich unbedingt operieren lassen. Ich besuchte am 31.8.1994 abermals Ihre 
Praxis und hielt ab dort Ihre Anweisungen und Ernährung nach der hl. Hildegard 
hundertprozentig ein. Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten. Bei einer 
Untersuchung am 13.10.1994 ist der Polyp bzw. Tumor bereits zurückgegangen. Am 
15.12.1994 war er dann ganz weg. Bei einer Nachuntersuchung am 21.03.1995 zeigte 
sich, dass sich kein weiterer Polyp mehr gebildet hat. 

Zur weiteren Information: 


Der Polyp war 


	 im Frühjahr 1994 	 1 cm   
	 im August 1994	 3x5 cm   
	 am 13.10.1994	 2x4 cm groß 
	 am 15.12.1994	 ganz weg.


Von den beiden ersten Untersuchungen habe ich leider keine Bilder. In der Anlage 3 
Bilder über den Ultraschall und 2 Kopien Ihrer eingesetzten Rezepte. Ab August bis 
Dezember 1994 habe ich noch zusätzlich Schwedenbitter nach Maria Treben 
eingenommen. 
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Ich danke Ihnen recht herzlich für Ihren wesentlichen Beitrag an meiner Genesung uns 
wünsche Ihnen weiteren, großen Erfolg in Ihrer Hildegard-Praxis.“
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